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Sehr geehrter Herr Becker,

in vorbezeichneter Angelegenheit zeige ich hiermit die lnteressenvertretung der lnitiative

Oerlinghausen an. Die mich legitimierende Vollmacht liegt an.

Hintergrund meiner Beauftragung ist die von lhnen per Email vom 03.12.2020 mitgeteilte Tatsache,

dass Sie den Tagesordnungspunkt nicht aufnehmen wollen, mit Hinweis auf einen Beschluss des

Oberverwaltungsgerichts Münster aus dem Jahr 2017. Hintergrund des Beschlusses des

Oberverwaltungsgerichts Münster war der Ausschuss eines sachkundigen Bürgers von der Mitwirkung

an der Beschlussfassung über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligungsverfahren und der

DurchfÜhrung der öffentlichen Auslegung eines Bebauungsplans im Bezirksausschuss aufgrund einer

lnteressenkollision.

Richtigerweise zitieren Sie den Leitsatz, dass Zweck des Mitwirkungsverbots des $ 31 Abs. 1

Gemeindeordnung NRW es ist, bereits den bösen Schein einer lnteressenverflechtung zu vermeiden.
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Richtig ist, dass diesen Antrag auch Herr Thon unterzeichnet hat. Hervorzuheben ist jedoch, dass
dieser Antrag von noch zwei weiteren Bürgern unterzeichnet wurde, nämlich von Herrn Jens Dressler
und Herrn Daniel Bartke. Diese Beiden unterliegen ganzoffensichtlich keiner lnteressenkollision. Und
damit ist hier entscheidend, dass die lnitiative Oerlinghausen hier in keinerlei lnteressenkollision steht,
denn insofern kann hier nicht die lnitiative auf einen einzigen heruntergebrochen werden, der dann
nach lhrer Auffassung eben in einer lnteressenkollision sich befindet. Ganz erheblicher Unterschied zu
dem von lhnen zitierten Beschluss aus dem Jahre 2017 des oVG Münster und dem hier zu beurteilten
Sachverhalt ist schlicht die Tatsache, dass in dem damaligen Beschluss ein einzelner Antragsteller
eben ausgeschlossen wurde, weil er sich in einer lnteressenkollision befunden hat. Hier übersehen
Sie völlig und lassen es rechtswidrig unberücksichtigt, dass der Antrag von der lnitiative
Oerlinghausen gestellt wurde. Auf die Herr Thon allein keinerlei Einfluss hat. lnsbesondere teilen Sie
die Auffassung, dass dem Antrag stattgegeben hätte werden müssen, wenn die lnitiative
Oerlinghausen diesen Antrag nicht noch hätte auch durch Herrn Thon unterzeichnen lassen. Hier
macht es jedoch keinerlei Unterschied, ob der Antrag auch von Herrn Thon unterzeichnet wurde oder
eben lediglich durch die anderen beiden Mitglieder. Dies darf in keinem Falle zu einer
unterschiedlichen Beurteilung führen, weil dies insofern gegen das Willkürverbot verstößt, welches
unter anderem auch im Grundgesetz verankert ist.

lm Ergebnis ist es schlicht so, dass der von lhnen zitierte Beschluss des OVG Münster auf den

hiesigen Sachverhalt nicht übertragbar ist. Möglicherweise wäre ein Ausschluss rechtsmäßig und

entspräche den Bestimmungen des $ 31 Gemeindeordnung des Landes NRW, wenn dieser Antrag für
die lnitiative allein durch Herrn Thon, bzw. nur durch ihn und ein weiteres Fraktionsmitglied,

unterzeichnet worden wäre. Allein, dass Herr Thon diesen Antrag auch unterzeichnet hat, rechtfertig

aber keine Beurteilung in dem Sinne, dass der Sachverhalt anders beurteilt wird als wenn der Antrag

nur durch die anderen Beiden Mitglieder unterzeichnet wurde. Es sind schlicht die lnteressen der
lnitiative hier von Belang, nicht die von Herrn Thon. Denn der Antrag wurde in der Mehrheit von

Mitgliedern unterzeichnet, die sich in keiner Kollision der lnteressen befinden.

Zur Vermeidung des Verwaltungsgerichtsweges wird Frist gesetzt bis Montag 1b:00 Uhr verbindlich zu

erklären, dass der Tagungsordnungspunkt aufgenommen wird. Widrigenfalls ist dann gerichfliche Hilfe

in Anspruch zu nehmen.

Für Rückfragen stehe ich jederzeit gern zur Verfügung
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Anwaltsakte; C I
Es wird gebeten, Zustellungan nur an
den Bevollmächtigten zu richten!

Vollmachtgeber(in):

Vollmacht

Fraktion lnitiative Oerlinghausen / lnitiative Oerlinghausen e.V

ln Sachen: . / Stadt Oerlinghausen und Vorsitzender des Bauausschusses

wegen
Ablehnung Antrag für den Bauausschuss wegen Unterschrift Herrn
Dennis Thons und maßgeblicher Befangenhe-it nach g 31 GO NRW

U

bevollmächtige ich den R,A Dirk Hölter
t 

iil ilä'"]tfii:XT 
(insbesondere nach $s 81 fr. zPo) einschtießlch der Befugnis zur Erhebung und zurücknahme

2' zur Antragstelluno ln sch.eidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluß von Vereinbarungen tiher sohel-dungsfolsen sowie zur stellune ön Änriagöäi Eierru-"g-""r Fi;n;;;il;onstigen Versorsungsau-skijnfton:3 zur vertretung und..verteidigung in Skafsachg.l und..Bußgeldsachen (ss 302, 374 stpo) einschtieß,ich derVorverfahren sowie (f0r oen Fatt-OeinOwäs"nieitl zur Vertreiung n"ri., S)_tt,nn.. 2 StpO unb mit ausdrückticherErmächlisuns auch nach ss zae nbs. i, äü siäöffi. äi $;äÄLt i"oiryic, zur steruns von straf- und snderen
!i,"*:äüXi$:-,f.:;ffiUl zurässisen nntiasen und von ni'trasen-nä.n oem ceseü'ü6Eiiie-r'niscrracigung rur

zur Vertretung vor allen BehÖIden, den Arbeits-, sozial- und verwaltung$gerichten sowie in deren Vorverfahren:
zur Einlegung und R{iaknahme von Rechtsmittern sowie zum Rechtsmitterverzicht;
zur Akteneinsichtnahme;

zur vertletung in sonstioen. verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art (insbesondere inunrallsachen zur Geltendriacnung uon Äntpiüd;; ö;$nääibäi,'irnä.iätäilY'rro deren versicherer);
zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnlssen..und zur Abgabe und Entgegennahme von elnseig'enwillenserklärunsen (z.B t<uncisüngänl ln Z;."r';;;;h;; mit der oben nöi.i.r,nään angetesenheit;
zur vollständigen oder teirweigen übertragung der Voilmacht auf andere (uniervolrmacht).
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